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baren Ozonreihe. An die Gewährung der Subvention wurde von der
Kommission die Bedingung geknüpft, dass eine Hilfskraft schweizerischer

Nationalität mit Höhenklima-Kurbedürfnis angestellt werde und
die Publikation wenn möglich in der Schweiz erfolge. 8. Endlich hatte
Herr Prof. Strohl sein letztjähriges Gesuch um eine Subvention von
Fr. 2000 an das finanziell schwer ringende Concilium bibliographicum
wiederholt. In Anbetracht, dass keine weiteren Gesuche, die nach den
Bestimmungen des Reglementes hätten berücksichtigt werden müssen,
eingelangt sind und Fr. 2000 verfügbar waren, wurden diese bewilligt,
als einmalige und ausnahmsweise Zuwendung, aus der für die Zukunft
kein Präjudiz abgeleitet werden darf. Die in Aussicht genommene Sitzung
wurde nicht abgehalten, da die Geschäfte in voller Übereinstimmung aller
Kommissionsmitglieder auf dem Zirkulationswege erledigt werden konnten.

Nachdem die grossen jährlichen Rückstellungen für die Flora von
Graubünden abgeschlossen sind und die nächsten Jahre nicht mit
Zusicherungen belastet werden mussten, werden für das Geschäftsjahr
1936/87 nunmehr wieder Fr. 6000 für neue Subventionen zur Verfügung
stehen. Der Präsident der Kommission : Rieh. La Nicca.

17. Bericht über die Tätigkeit der Kommission für die Hoch-
alpine Forschungsstation Jungfraujoch

für das Jahr 1935

Im vergangenen Jahr beschränkte sich die Tätigkeit der
Jungfraujoch-Kommission auf Aussprache im schriftlichen Verkehr hinsichtlich
des noch zu errichtenden meteorologischen Pavillons.

Der Präsident: W. R. Hess.
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